
 
  

 
 

 

 

 

 

FDP Augsburg und PRO AUGSBURG treten mit 
gemeinsamer Liste zur Kommunalwahl an 

 
Die Kreishauptversammlung der FDP Augsburg sowie die 
Mitgliederversammlung von PRO AUGSBURG haben in den jeweiligen 
Gremien einen richtungsweisenden Beschluss gefasst: Zur kommenden 
Kommunalwahl in Augsburg treten die FDP Augsburg und PRO 
AUGSBURG mit einer gemeinsamen Liste an. Damit bündeln beide 
politischen Kräfte ihre Kompetenzen, um bürgerlich-liberale Ziele für die 
Stadt Augsburg entschlossen und gemeinsam voranzubringen. 
 
Die beiden Kreisvorsitzenden der FDP Augsburg, Ralf Neugschwender und 
Julia Funke-Kaiser, betonen die inhaltliche Nähe der beiden Partner: „FDP 
und PRO AUGSBURG ticken ähnlich, wenn es um die Zukunft unserer Stadt 
geht“, so Ralf Neugschwender. „Im Zentrum steht für uns eine 
Bildungspolitik, die die Sanierung der Schulen endlich entschieden angeht 
und die dritte staatliche Realschule auf den Weg bringt. Das ist 
entscheidend, um die Lernbedingungen zu verbessern und den 
wachsenden Bedarf an Schulplätzen zu decken.“ 

Ein weiterer zentraler Fokus liegt auf der Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts Augsburg. Beide setzen sich für eine aktive, 
mittelstandsfreundliche und bürokratiearme Wirtschaftspolitik ein, die 
eine lebendige Innenstadt und gute Rahmenbedingungen für 
Unternehmen schafft. 

Johannes Warbeck, Vorsitzender von PRO AUGSBURG, ergänzt: „Wir 
stehen gemeinsam für eine durchdachte Stadtplanung, die mehr 
Stadtgrün, Hitzeschutz und damit eine höhere Aufenthaltsqualität schafft. 
Großprojekte wie das Theater und der Hauptbahnhof müssen endlich mit 
Nachdruck zum Abschluss gebracht werden – hier darf sich Augsburg 
nicht länger selbst ausbremsen.“ 
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Auch die Verkehrspolitik soll künftig lösungsorientiert und ohne 
ideologische Scheuklappen gestaltet werden. Julia Funke-Kaiser betont: 
„Mobilität in Augsburg muss für alle gedacht werden – egal ob zu Fuß, mit 
dem Rad, dem ÖPNV oder dem Auto. Es geht nicht um ein Gegeneinander, 
sondern um smarte, aufeinander abgestimmte Lösungen, die die Realität 
der Menschen im Blick behalten.“ 

Ein weiterer gemeinsamer Schwerpunkt ist das Thema Wohnen: Beide 
Partner setzen sich für effizientes, familiengerechtes und zukunftsfähiges 
Bauen ein. Ziel ist es, bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, der den 
Bedürfnissen heutiger und zukünftiger Generationen gerecht wird. 

FDP Augsburg und PRO AUGSBURG werden nun kraftvoll gemeinsam in 
den Kommunalwahlkampf starten. „Es geht um die Zukunft unserer Stadt“, 
so die übereinstimmende Botschaft  beider Partner.  


